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Grußwort 

Die Sommerferien sind vorbei und 
der Alltag hat uns wieder. Die 
Schülerinnen und Schüler müssen 
sich mit neuem Eifer auf das 
Lernen konzentrieren und die 
Erwachsenen stellen sich in Beruf 
und Familie den verschiedensten 
Herausforderungen.

Alle Gruppen der Gemeinde 
haben wieder ihre Arbeit aufge-
nommen und halten vielfältige 
Angebote und Aktionen für Sie 
bereit. 

Zwei besondere Gottesdienste 
erwarten Sie: am 2. September 
wird erstmalig ein Gottesdienst an 
der  Sambatrasse angeboten und 
am 23. September feiert Altpfarrer 
Jedan sein Goldenes Ordina-

tionsjubiläum in unserer Gemein-
de.

Darüber hinaus findet am 28. 
September ein Vortrag statt, der 
sich mit der Widerstandsgruppe
“Weiße Rose“ um die Geschwister 
Hans und Sophie Scholl beschä-
ftigt.

Alle Informationen hierzu und 
noch viel mehr finden Sie wie 
immer in diesem Gemeindebrief.
Wir laden Sie herzlich ein, an den 
verschiedenen Veranstaltungen 
unserer Gemeinde teilzunehmen 
und freuen uns auf Sie!

Ihr Redaktionsteam

Kontakt: redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

Liebe Leser !

mailto:redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de
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Andacht 

Gott hat alles 
schön gemacht zu 
seiner Zeit, auch 

hat er die Ewigkeit 
in ihr Herz gelegt; 

nur dass der 
Mensch nicht 

ergründen kann 
das Werk, das Gott 
tut, weder Anfang 

noch Ende.
Pred 3,11

Monatsspruch für 
September

Liebe Gemeinde !
Viele waren in den zurücklie-
genden Sommerwochen verreist 
oder haben es, allein schon 
wegen der Hitze, ein wenig 
ruhiger angehen lassen.
Nun hat die Schule wieder 
begonnen und mit ihr das normale 
Leben. Schnell bin ich wieder drin 
in den Mühlen des Alltags. Ich 
habe Mühe, mir etwas von der 
mühsam erlangten Ruhe zu be-
wahren und ertappe mich wieder 
bei dem Versuch, möglichst drei 
Dinge auf einmal zu erledigen. Oft 
wünsche ich mir mehr Zeit für 
alles, was anliegt. Da tut es gut, 
den bekannten Zuspruch aus dem 
Buch des Predigers zu hören: 
„Alles hat seine Zeit.“ Da werden 
wesentliche Dinge genannt wie 
lieben und hassen, aber auch so 
banale wie Steine sammeln und 
Steine wegwerfen. Ja, ich will 
mich im Alltag gerne daran erin-
nern lassen: Alles hat seine Zeit. 
Ich gewinne nichts dabei, wenn 
ich mich  immer nur abhetze.

Aber der Prediger bleibt nicht bei 
dieser an sich schon hilfreichen 
Erkenntnis stehen, sondern fährt 
im für den Monat September aus-
gewählten Vers fort: Gott hat alles 
schön gemacht zu seiner Zeit, 
auch hat er die Ewigkeit in ihr 
Herz gelegt; nur dass der Mensch 
nicht ergründen kann das Werk,
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Andacht

das Gott tut, weder Anfang noch 
Ende. (Prediger  3,11) 
Was habe ich mir darunter vorzu-
stellen, dass Gott die Ewigkeit in 
unser Herz gelegt hat? Ja, was 
habe ich mir überhaupt unter 
Ewigkeit vorzustellen? Ist Ewigkeit 
so etwas  wie unbegrenzte Zeit, 
also genau das, was ich mir man-
chmal wünsche?
Mit dem Gedanken von unbegren-
zter Zeit sind wir immer noch sehr 
in unserem menschlichen Vorstel-
lungen und Kategorien verhaftet. 
Ich bin weit davon entfernt, eine 
Fachfrau für die Ewigkeit zu sein, 
stelle mir aber vor, dass sie etwas 
von ganz eigener Qualität ist, was 
sich mit unseren Kategorien nicht 
beschreiben lässt, auch nicht mit 
denen der Zeit. Manchmal, in 
besonderen Augenblicken, erle-
ben wir einen Hauch von Ewigkeit, 
wenn uns etwas ganz besonders 
berührt und uns spontan klar ist: 
Diesen Augenblick werde ich mein 
Leben lang nicht vergessen. 
Ewigkeit ist etwas, was nicht erst 
nach der Zeit beginnt, sondern sie 
umhüllt und hier und da auch in 
sie einbricht und Momente zu 
besonderen Momenten macht. 

„Ewigkeit fällt in die Zeit“ lautet der 
Titel eines Pop-Oratoriums, der 
diesen Vorgang schön um-
schreibt. Es erzählt allerdings 
nicht von besonderen Augen-
blicken in unserem Leben, son-

dern gibt die biblische Geschichte 
wieder, die im  Kommen Jesu 
ihren Höhepunkt hat. In der 
Sendung Jesu Christi haben sich 
Zeit und Ewigkeit in besonderer 
Weise berührt, Gott hat  in ihm un-
sere Zeit für die Ewigkeit geöffnet. 

Deshalb lohnt es sich, vor allem 
auf ihn und sein Wort zu hören 
und sich daran zu orientieren. So 
fällt etwas vom Glanz der Ewigkeit 
auch auf mein Leben. Mein Herz 
begegnet dem ewigen Gott, auf 
den hin es angelegt ist, und 
kommt zur Ruhe. Und ein ruhiges 
Herz ist die beste Voraussetzung 
dafür, der Hetze des Alltags zu 
entkommen und aus dem Ver-
trauen heraus zu leben, dass alles 
seine Zeit hat.

Es grüßt Sie herzlich

Ihre Pfarrerin Hartmann
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Der besondere Gottesdienst

sind. Der Wirt der Gaststätte „Am 
Burgholz“ stellt uns freundlicher-
weise seinen Außenbereich für 
den Gottesdienst zur Verfügung 
und freut sich, wenn der ein oder 
andere Besucher im Anschluss 
noch da bleibt, um nach der Seele 
dann auch den Körper zu stärken. 

Am 17.06. feierten nahezu 100 
Küllenhahnerinnen und Küllen-
hahner den Gottesdienst auf der 
Hasenwiese.
Mit Gartenstühlen, Decken und 
Sitzkissen bepackt begaben sie 
sich auf die bekannte Wald-
lichtung nahe des Spessartweges, 
um den alljährlichen Waldgottes-

dienst zu erleben.

Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann 
hatte den Gottesdienst in diesem 
Jahr unter das Motto gestellt, die 
von Gott geschaffene Natur mit 
den fünf Sinnen als den fünf von 
Gott geschenkten Dimensionen zu 
erfahren. Hören und sehen 
machten den Anfang. Kara Parsch 
gab den Besuchern des Gottes-
dienstes etwas zu schmecken, zu 
riechen und zu tasten - ein wirk-
lich sinnliches Gottesdienst-
erlebnis unter freien Himmel.

Musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst vom Cronenberger 
Posaunenchor unter der Leitung 
von Holger Havemann.
Auf unserer Homepage finden Sie 
eine Bildergalerie.

Trassengottesdienst
Wir laden ein zu ei-
nem besonderen 
Gottesdienst an der 
Sambatrasse, und 
zwar am Sonntag, 
den 2.9. um 10 Uhr  
in der Gaststätte „Am 
Burgholz“.  Dieser 
Gottesdienst ist so-
wohl für die normale 
Gottesdienstgemein-
de gedacht als auch 
für alle, die gerne in 
der Natur und auf der 
Trasse unterwegs
 

Rückblick:
Gottesdienst auf der 
Hasenwiese
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Aus unserer Gemeinde

Am 22. September 1968 wurde 
Horst Jedan, von 1970 bis 2005 
Pfarrer in Küllenhahn, in Ober-
hausen durch den dortigen 
Superintendenten feierlich ordi-
niert, d.h. durch Handauflegen 
zum pfarramtlichen Dienst, der 
öffentlichen Verkündigung des 
Evangeliums, der Verwaltung der 
Sakramente und der Seelsorge, 
berufen.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Küllenhahn, die sich dankbar 
an das langjährige segensreiche 
Wirken von Pfarrer Jedan erinnert, 
lädt deshalb mit besonderer 
Freude zu diesem Festgottes-
dienst ein, den Superintendent
i.R.  Andreas Knorr leiten wird. 
Beginn ist um 10 Uhr.
Im Anschluss findet ein Empfang 
statt, zu dem ebenfalls herzlich 
eingeladen wird.

Der Jubilar selbst freut sich auf 
ein Wiedersehen mit möglichst 
vielen seiner früheren Gemeinde-
mitglieder, ebenso wie darauf, die 
junge Gemeinde kennenzulernen.

Er hat die Ordination vor nunmehr 
50 Jahren als einen sehr wichti-
gen Einschnitt empfunden in sein-
em bis dahin schon an Wechsel-
fällen reichen Leben:

Geboren im Sommer 1940 im von 
der deutschen Wehrmacht besetz-
ten Polen – umgesiedelt „heim ins 
Reich“ in die damals deutsche 
Provinz Posen, heute polnisch –
 

Festgottesdienst zur Feier des Goldenen 
Ordinationsjubiläums von Pfarrer i.R. 

Horst Jedan am Sonntag, dem
23. September 2018 

Fünfzig Jahre Knecht im Weinberg des Herrn
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Aus unserer Gemeinde

1945 Flucht vor der Roten Armee 
mit der Familie, der Vater im Krieg 
– 1955 Flucht aus der DDR – 
Besuch des Gymnasiums in 
Hannover – ab 1958 Studium der 
Theologie in Wuppertal und Bonn
– Vikar in Rengsdorf bei Neuwied 
und Oberhausen.

Zwei Dinge haben dabei für den 
Jubilar eine besondere Rolle 
gespielt. Die schon im Augsburger 
Bekenntnis von 1530 als 
wesentliche Voraussetzung für die 
Ausübung des Pfarramtes 
vorgeschriebene Berufung findet 
ihren Ausgangspunkt letztlich in 
den an die Jünger gerichteten 
Worten Jesu ( Joh.20, Vers 21 ): 
„Gleichwie mich mein Vater 
gesandt hat, so sende ich euch“. 
Horst Jedan weiß, dass vielen 
seiner Amtsbrüder in Zeiten der 
Anfechtung der Gedanke an die 
eigene Ordination die Gewissheit 
„Christus hat mich zum Dienst an 
seiner Gemeinde bestellt“ eine 
große Hilfe und starke Ermutigung 
gewesen ist.

Zum anderen hat er diesen ihm 
erteilten Auftrag stets als die 
Begründung eines nicht auf die 
Zeit des aktiven Dienstes 
beschränkten „Dienst- und Treue-
verhältnisses auf Lebenszeit“ 
(Artikel 54 der Kirchenordnung) 
verstanden und deshalb auch 
nach seiner Emeritierung im Jahr 
2005 häufig und gerne und mit 
großem Zuspruch das Predigtamt 
wahrgenommen. 

Zusammen mit seiner Frau Elke 
freut der Jubilar sich herzlich 
darauf, dieses für ihn bedeutsame 
Goldjubiläum mit möglichst vielen 
Gemeindemitgliedern und ande-
ren lieben Gästen feiern zu 
dürfen.
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       Seite

Koch
Tipp

Überascht 
doch einmal
eure Freunde
mit etwas
Selbstgekoch-
tem. 
Ein einfaches
Rezept 
zum 
Ausprobieren.

Viel Spaß !
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Aus unserer Gemeinde

Liebe Kinder und Jugendliche, 
am 14. September starten wir mit 
zwei neuen Gruppen.
Die erste Gruppe richtet sich an 
Kinder im Grundschulalter und 
findet freitags von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr statt. 
Die zweite Gruppe findet im 
Anschluss von 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr statt und ist für Kinder 
und Jugendliche von 10 bis 14 
Jahren gedacht. 
Beide Gruppen finden im Jugend-
heim, Nesselbergstraße 12a, statt.
Wenn ihr Lust und Zeit habt, 
kommt doch mal vorbei. Wir 
freuen uns auf euch! 

Liebe Grüße,
Eure Jugendleiter Kara und Oscar

Wenn ihr noch Fragen habt, 
schreibt uns gerne eine Mail an 
jugend@kirche-kuellenhahn.de

Wir möchten noch auf einen 
besonderen Termin der Spätlese 
hinweisen: Führung in der Bergi-
schen Synagoge in Barmen am
5. September. (Uhrzeit bitte bei 
Frau Wand erfragen.)

Im September kann der Fröhliche 
Mittagstisch nicht angeboten wer-
den.
Wir bitten um Beachtung.

Jugendgruppe

Spätlese

Fröhlicher 
Mittagstisch

____________________________________
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Vortragsabend

2018 jährt sich der Tod der 
Widerstandskämpfer Hans und 
Sophie Scholl zum 75sten Mal.
Aus diesem Anlass bieten wir 
einen Vortragsabend an, der das 
Ereignis aus einer besonderen 
Perspektive betrachtet und unter 
der Überschrift steht: „Zuflucht 
auf dem Bruderhof – Wie die 
Eltern der Geschwister Scholl 
den Naziterror überlebt haben.“ 
Dabei wird natürlich auch das 
Geschick der Geschwister Scholl

 

zur Sprache kommen. Referent ist 
Rudi Hoffarth, Absolvent der 
Evangelistenschule Johanneum, 
der viele Jahre in einer Barmer 
Gemeinde als Jugendleiter gear-
beitet hat und jetzt seinen Ruhe-
stand nutzt, um sich in viele theo-
logische Themen und das Leben 
interessanter Persönlichkeiten 
einzuarbeiten. Der Vortrag findet 
statt am Freitag, den 28.9. um 19 
Uhr in unserem Jugendheim. 
Wir laden herzlich dazu ein!

Quelle: 
Weiße Rose Stiftung e.V.

www.weisse-rose-stiftung.de

Zum 75. Todestag von 
Hans und Sophie Scholl

Der Geist ist gefährdet,
nicht die Namen der Dichter. 
Und ist der Geist gefährdet, so ist die 
menschliche Existenz umsonst. 
Es genügt nicht, dass man sein Handwerk recht 
und schlecht ausübt. Es ist unsinnig und führt 
zu Abwegen, wenn man nur seine Pflicht tut.
Der Mensch ist zum Denken geboren...
Hans Scholl, 1942

Ein Gefühl der Berufung oder so etwas
ähnliches hab ich nicht. Aber wenn man

Künstler werden will, muß man wohl
vor allen Dingen zuerst Mensch werden.

Durch das Tiefste empor. 
Ich will versuchen, an mir zu arbeiten.

Sophie Scholl, 1938
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Herzlichen Glückwunsch
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Werbung 
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Werbung
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Gruppen & Termine 

Basarkeis Montag 15:30 - 18:00 Uhr Frau Bachstädter
Jugendheim Frau Winkelmann

Frau E. Dörken

Auszeit 1. Montag im Monat Frau Haselmann 
Montag 20:00 - 22:00 Uhr Frau Mohr 
Jugendheim auszeit@kirche-kuellenhahn.de

Kirche Donnerstag alle zwei Monate Frau Poling-Fleuß
Kreativ Nach Ankündigung

Männerabend Alle zwei Monate Herr Möbius
 Freitag 20:00 Uhr Jugendheim k.moebius@kirche-kuellenhahn.de

Senioren- Freitag 15:00 - 16:30 Uhr Frau Otto-Wroblowski
Gruppe Jugendheim

Wenn nicht gesondert angegeben, kontaktieren Sie bitte das Gemeindebüro unter 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Aktivität: Wann & Wo: Kontakt:

Malgruppe Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Beyer
Jugendheim Frau Kani

Fröhlicher Dienstag ab 12:00 Uhr Frau Bühren
Mittagstisch Jugendheim r.buehren@kirche-kuellenhahn.de

außer in den Schulferien

Yoga Montag 19:00 - 20:30 Uhr Frau Birk   angelikayoga@web.de

Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr Frau Breker yogamarion@web.de

Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr Frau Breker yogamarion@web.de
Jugendheim

Malkurs Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr Herr Wiskow
Jugendheim

Spielgruppe Donnerstag 10:00 - 11:45 Uhr Frau Gießmann
Jugendheim

Gitarrenkurs Donnerstag ab 16:30 Herr Sturm
Jugendheim
außer in den Schulferien

Spätlese 1. Donnerstag im Monat Frau Bachstädter
Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr Frau Wand 
Jugendheim

Jugend- Freitag 16:30 – 17:30 Uhr Kara Parsch
gruppe und 17:30 – 18:30 Uhr im Jugendheim Oscar Cuypers

außer in den Schulferien jugend@kirche-kuellenhahn.de

Fahrdienst Sonntag zum Frau Paß
Gottesdienst 0202 / 40691 oder

0170 / 8342988

Line Dance Mittwoch 18:00 Frau Halbeisen
Jugendheim yvonne@halbeisen.de

entfällt im
 

September !

NEU !
NEU !
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Impressum

Überschrift 1 

Kontakt
Evangelische Kirchengemeinde Küllenhahn
Internet: kirche-kuellenhahn.de

Pfarrerin: Dr. Sylvia Hartmann
Telefon: 0202 / 400206
Nesselbergstraße 16
42349 Wuppertal
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Gemeindebüro: Sylvia Gehrke
Telefon: 0202 / 400026
Mo 09:00 - 13:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr
Fr 16:00 - 19:00 Uhr
Nesselbergstraße 12
42349 Wuppertal
Email: gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Küsterin: Alexandra Haselmann
Vermietung des Jugendheims
Telefon: 0202 / 402349
Email: kuesterin@kirche-kuellenhahn.de

Organist: Klaus Möbius
Telefon: 0171 / 7725641

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE67 3305 0000 0000 2432 20
BIC: WUPSDE33XXX

Impressum
V.i.S.d.P. Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Redaktion & Gestaltung: 
Redaktionsteam
Erstellt mit LibreOffice & Gimp unter Ubuntu Linux

Fragen, Anregungen oder Beiträge zum 
Gemeindebrief an: 
redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

Anzeigen: 
Sylvia Gehrke 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Auflage: 1.250
10 Ausgaben im Jahr
Redaktionsschluss: 10. des Monats
Druckerei: gemeindebriefdruckerei.de

Bildnachweis (wo nicht gesondert angegeben):
Bühren Seite: 1,5
Dohle Seite: 2, 11, 16
Koke Seite: 6
pixabay.de Seite: 3

Foto: Haselmann

mailto:pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de


 

Gottesdienste im September

2.9. 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst an der 

Sambatrasse
Pfarrerin Dr. Hartmann

9.9. 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst

NN

16.9. 16. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Dr. Hartmann
mit                 Gottesdienst

23.9. 17. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst mit 

Goldenem Ordinationsjubiläum 
von Pfarrer Horst Jedan
Pfarrer Knorr
anschließend: Empfang
mit                 Gottesdienst

30.9. 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Dr. Hartmann / 
Prädikant Rudi Hoffarth
mit                 Gottesdienst
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